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dlumr . 17 . Montags dm 2Zttn Aprik 1787.

Wöchentliche OstFriesische

Avertissemmt.
r E « soll da- privative Scheere^ Schleife« in den « emters Greetsiel und Pew-

jiim öffentlich a« den Meistbietenden licttiret und «osgefchlaam werden . Die Liebhaber
fönnen sich also Mittwochen , dm 2 km May , auf der König !. Cammer rinfindenund
«ach Gefallen pachten . Signatum , Aurich , den zte» April 1787.

Kömgl . Prmßl . Ostsrl. Krieges - und Domamen . kammer.

2 Da der Seidenbau in den König !. Preußl . Ländern feit einigen Jahren durch
die äußerst ungünstige Witterung sehr gelitten hat, so haben Seine König ! . Majestät aörr»
gnädigst befchloßm, zur Aufnahme dieses so nützlichen und schätzbaren Lheils der Landeö-
Oeconomie , für dieses Jahr , statt heraus da « Pfund gewonnener reiner Seide bisher
guSqesejt gewesenen Prämie von 6 ggr . , ein dergleichen von 12 ggr. für das Pfund z,
bewilligen , und beralen zu laßen , welcher dahero hiemit j» jedermann« Wißeaschast ge¬
bracht wird . Signatum Aurich dm 22 km Mart . 17S7.

König !. Preußl . Ostfrl. Kriege« , und Domaiue« . Cammer.

Beförderung.
Seine Königliche Majestät von Preussen, u« ser allergnädigster Herr, habe« allee-

gnädigst geruhet , dm Regierung« Serretarium und Archivarium Bley jum Criminal«
Rach hieftibst zu erumnen und ist derselbe in solcher Qualität verpflichtet und introduciret
ivordm , welche « hiedurch »ur Wissenschaft de« Publici gebracht wirb. Aurich, de«
rr . Apr . 1787.

König! . Prrnßl . Ostsriefisch« Regierung.

Sachen , so zu verkaufen
r DeS WillemOttm i« Roggenstede belrgmer und von ihm selbst gebrauch¬

ter Platz , cum annexts , soll am bevorflehmdm 2 .8 April , de« Nachmittag« um 2 Uhr,
auf dem Stadkhause in Esens , zum dritten und letztenmal , öffentlich durch dm AuSmie.
uerEuckmlicttiret und dem Meistbietenden stehend fest« zugeschlagm werden . Im
ttstcn und 2 tea Termin» ist Nicht« geboten worden.

Des



Net Wey!. Schiffers Omme Claffe« und Jhda Upckmet Tonftrte« , am

Wester « Akkumersyhl belegeor« , und eidlich auf 775 Gulden in Gold gewürdigte « Hau-,

hll am bevorstehenden 2 ? April , de« Nachmittag« um 2 Uhr , auf dem Sladthause in

Efeu« , zum zte» und letztenmal , durch den Ausmiruer Gucken öffentlich licitiret, und

stehend feste dem Meistbietenden zugrschlagrn werden. Im erste« und jweyrea Lec«

min» ist nicht« gebotenworden.

2 Der Herr Assessor Brakenhoff ju Berum will

, ) ein Hans , nebst Satten , nordsaits der Straße i« Siecke« Hage belege«-

2 ) einen Garten , füdseit« de« Flecken « Hage , vtzriweik der Kirche belegen,

z ) 2 Diemate » Bauland , füdseit« des Flecken« Hage , am fogenauolen Arremvetr

belegen,
4) eine Wsrsstäter» Dlandorff , nebst dabey befindlichenGartenundWarft, st»

plw. 2 Diemten,
z ) s Diemten Landes , nordseitt Blaodorff,
L) s Dremten Lande« , im Dlanborffer Hamrich,
5 ) 2ß Diemten Lande« in der Wester.Endrr Hamrich, Arler Kirchspiels,

z ) 4 Diematen Lande« , vorne in der Hager Marsch belege« ,
L ) eine Erbpacht in Jan Hinrich« WarfstSte zu Kleinheide, jährlich ;u 5 Gl . «M

Ab « und Auffarth in Alienation-fällen,
rs ) eine Grundheure in de« weit. Marte » Hüllen Hau « nebst Garten zu Wichte , jähst

lich jn 2 Gl . 7 sch.
am 27te « diese « , de« Nachmittag« nm i Uhr , in des Wogten Harenberg« Wohnung t»

Der «m öffentlich »erkaufen lassen.

z Die Erben der weyk. Herrn Crimknal « Räche« kingius sen. et jun - wollen

chtilungshalber nachfolgende Beheerdischheite » im Amte Berum
L) « ine Ueheerdifchheit von » z Diemten , aus Wilcke Janffeu und Edzard Janffe«

Platz auf Westdsrff, jährlich,u 27 Gl . g Sch . nebst Meydr uin« gte Jahr , s»

dann Ab - und Auffahrt in Menations .Fällen.
2 ) Eine dito vo> 8 Diemten aus Schweer Espen und Eppe Eppe« Platz zu West-

dorff , jährlich zu 16 Gl - 9 Sch . 17? W . nebst Meyde urns 8ke Jahr , so«

dann Ab - und Auffahrt in AlienatiouS - Fällen
'

z) Eine dito von z Diemten aus Schweer und Eppe Eppen Platz zu Westdorff,

jährlich zu 6 Gl . 3 Sch . 15 Witt , nebst Meyde ums 8te Jahr , sodannM-

«nd Auffahrt in « üenations - Fällen.
4) Eine dito von s Diemten , au« Gerd »erend klarsten Platz zu Ostdsrff, jähst

lich zu io G !. ü Sch . 5 W . nebst Meyde , sodann Ab - und Auffahrt in Me-

NÄ>0ll« . Fä8rn.
z ) Eine dito von 2 Diemten au« Gerd Derrnd « Claeffen Platz zu Ostdorff, jähst

lich zu 3 Gl . nebst Meyde um« 8te Jahr , sodann Ab . und Auffahrt in Allst

nations-Aällen.
4 ) Eine dito »0» 2 Diemten au« Gerd Derends Claeffen Platz zuOstdorff, jährlich;

Gl . nebst Meydr Ms Ae Jahr , sodann Ab » «ad Auffahrt in AljenolioE

Men.



- - Tiue Hits »o« 4 Dirmtr « , au« vsrmal« Frerich Lamme» Platz zu Wefiborff-
so itzt die Avmea zu Neffe besitze« , jährlich tu 8 Gl . 5 Sch . nebst Meyde um«
8teJahr , sodann Ab « und Auffahrt in Alienation« » Fälle » ,

tz) Eine dito ans Poppe Jausse« Platz beyNessumer- Syhl wegen 4 viemteu , jähr¬
lich »u 6 El . nebst Msyde um « 8te Jahr , sodann Ab - und Auffahrt in Alle«

' vatioos « Fällen.
K) Eine dito von 2 Diemten au« Wilcke Janffen Wittwe« Platz zu Ostdorff, jähr¬

lich zu - Gl . nebst Meyde ums 8 Jahr , sodann Ab . und Auffahrt in Aliens«
tion« « Fällen , welche sämtlich um Michael jedes Jahres fällig sind,

«« - May des Nachmittags um i Uhr, in des Vögten Harenberg Wohnung i» Berum
öffentlich verkaufen lassen.

4 De« Hstkrich Ehmen Peters ,'m Westerakkumer Sieler Hafen liegendes
SchZtschtff , de twee Gebroders genannt , und pl . m. 3a Lasten Rocken groß , 22 Jahr
alt, welches mit Segeln , Ankers und Laue» gut versehen , soll am bevorstehenden 26
April , des Nachmittag« um 2 Uhr , indes Kanimaun « Diecke Heeren Behausung am
Lestrrakkumersielis einem Termins öffentlich durch de» Ansmiener Tucken stehend fest ver¬
kauft werde» . Dieses Schiff cum annexis ist eidlich auf 950 Gl . holl , taxiret , und find
die Conditioues sowohl , als das Jnvenkarium bey mir , dem Ausmiener, gratis eiozuse-
hea und für die Gebühr in Abschrift ju haben.

5 Ja » Jansen Müller zu Neermoer , ist gesonnen , ftin Haus und Scheune
daselbst , so Fryling Hemmen bewohnet / bei der Capelle am Heerwege und folglich zur
Wirthschaft sehr gut belegen , worin Bäckerei und Brauerei getrieben wird , mit dem da-
hinter belegenen Garte » , am igiMay daselbst m Jannet Doelsen Behaujung öffentlich
verlausenju lasse».

6 De « weiland Klaas Gcelts Erben wolle« ihr ganzes Hausmannsbeschlag
»nd Hansgeräche , worunter iz milche Kühe , 9 Stück jung Vieh , y Pferde , g Wa«
tzen«, 3 Eiden, 2 Pstüge , Rolle , Molbrett und Arier , Echaafe, Schweine, 2 Kessel,
» Paar Keffeleuner , Kisten und Kasten , Manns « und Franenskleider rc . am Donner«
stage, den 26te » dieses , Vormittags um 9 Uhr , j» Canum in ihrem Hause öffentlich
vttkaafrn lass«« .

, 7 Am Donnerstage, den z . May e. sollen eine ansehnliche Quantität alte ab«
- ängsge Fußhölzungen , so noch in der Erbe stehet. Portionsweise, vom Emdrr Heck bis
»dniveit Hoeck van Loegen, an Meistbietende verkauft werden . Kauflustige wolle« sich« so besagten rages , des Nachmittags um 2 Uhr , brym Emder Heck auf dem Nieder-
tzmßschen Deich einfinde» .

8 Vermöge auf dem Amthauft zu Pewsum uud dem Amtgerichke zu Emde»
»fsigtrten Subhastakions-Patents , soll des Henrich Janffeu Roseboom Haut und Gatte«
«u«, annexis zu Manschlachr , so von vereydeke» Laratoren auf 500 Gl . in Gold - r«
Mrdigek worden, am zo . April im dasigen Wirthshanse subhastwct und dem Meistbie«
Mdrn, s- ivq approbatione et «di»dicativne Zvdicii , prgrschlqzeu werde».

Taxe



raxe md Eonditisne« sind sowol auf dem Amtgerichte , als bey dem Justitz.Com«

» Issario und » usmirnrr Schelle« zur Einsicht und für die Gebühr abschri,ti >ch zu bi-

kommen.

9 Mons . - arme« Oltmanns z» Woltersterborg , in der Herrlichkeit Ok-

derftm , will (weil derselbe die Banrrschaft «bstrbea nM seine sämtliche Mob »l,enuab

Moventirn , als Kisten, Kasten , Kupfer, worunter e Paar Keffeleimer und ; Keffttsich

Aefinden , Zinne«, 8 Betten mit Zubehör, plus minus zoo Pfund Speck, Hausmanns«

ßerälhschaft , Tirnen, Beljet rc . 3 Wagen« , z Psiüge , z Eiden, beiter « , Kreiten , eia

Weyer, » lu« minus 20 Fuder Heu, 2 Last beste Bärste , z Last Haber, auch 8 Grasen

auf der Lvi jel siebende» Raapsaamen, 24müche Kühe , und Jungsieh , 6 Pferde und

Pferdegeschirr, undalles was zumVorschrio kommen wird, amvormerstsge, den 2üte, April

surr , zu Woltersterborg bey seiner Behausung durch den Ausmieaer Egberts verkair«

je» laste».

ro Derend Harms zu Cngerhave, auf dem Uterdeich im Amt- Aurich , wist

jreywistig z Pierdr , 16 milche Küpe , 6 Stück jung Weh , Wagen , Egde , Psiuz,

Milchgeräthr , KeffebEimer, und « armehr zum Vorschein kommen wird , de« Ljsiea
» pris, des Morgen « um iv Uhr , öffentlich verkaufen lassen.

r i Des « Icke Amme » Lecker , bey Werdum , fünfter A -itheil des adelichea

Platzes Doyffenhusen , im Kirchspiel Stedrsdorff ; sodann dessen inScedesdorff bclkgtncr,
»orn als Eöo Dirck « Platz , soll am bevorstehende« zoten April, des Nachmittag« um

2 Uhr , auf dem Etadthausr tu Ssen« , zum zten und letztenmal öffentlich durch de»

Siusmrener Sacken licrtiret und dem Meistbietenden stehend feste zugeschlageu werden.
PW. Zn denen beiden ersten Termine» ist nichts geboten worden.

72 Vermöge des an der Amtgerichtsstube zu Frsedeburg und in des Johann
Hans Hinrich Memmen Haufe zu Etzel affigirte» Subhastarions - Patent « , j üe» die M

eomurtmaffk de« Harm Zanssen Huussmann zu Etzel gehörige Jmmodma , als:
-») Eine Köterei cum aunexis zu Etzel , welche mildem Hause uad Scheune aus

269 Rrhlr . rv Sch.
d) Eine Hausstäbte bey der Südwendunq welche auf 4 Rthlr . 22 Sch.

gewürdiget worden , am 7 Janius auf der Amtsstube ,u zriedeburg öffentlich verkaufet

weroen . Ow Taxen und tonditioneS sind de« Subhastalivas Patenten beygesüget , und

bey dem Autmiraer Hellmts gratis zur Eingchk , und für die Gebühr abschriftlich j»

haben.

iz Weyl. Chirurg« Kittel beyde Gärten , vor dem Osterthor bey Aurich , wer¬

den den 19 May der Nachmittags um 2 Uhr, im blauen Hause öffenrilch veekaust. Eon-

- ttlvnes sind bey dem CviumDonsralh Reuter ernjufthea.

74 JanHmrkchs zu Dohnsen bey Wittmund wist am rz huius allerhandHau «-

geräthe, auch Pferde, Kühe , juug Vieh, Haber und dergleichen öffentlichmeistbietend

verkaufe » lasen. Am



Am 26 dieses «Men die Vormünder über Daniel Otten Binder , Hans-
gev-Ithe, Früchte , Kühe , und was sonsten zum Vorschein kommen wird, aus der Eau»
Ludwigs Grobe öffentlich verkaufen taffen.

Auch wist Meujet Hinrichs de- Berdum seine Mobilienund Moventien am
LS len dieses öffentlich verkaufen taffe».

Des verstorbenen Mense Frerichs sämtliche Güter an Hausgeräthe , Pferde,
Wagen , flöhe , losten am gten May auf der Friedrichs » rode öffentlich dem Meistbie¬
tenden » erkaufet werden.

r 5 Weyl. Hinderich Jacobs Wittwe in SymonSwold'e will ihre Mobilien und
Moventien, als Kisten , Kasten , Kupfer, Annen , Letten und DrttaewaNd, Manns«
kl ' ider , Silber , 2 Kühe , den 24 . cmr. bey chrer Behausung durch denAurmirnek
Egberts verkaufen laffen.

r6 Hausmann Jan Alber - Janffen zu Pilsum wist aus eftheilte gerichtliche
Erlaubnis am raten diese« 8 bi« rc» Mhe , ungefehr 12 Stück jung V »«h, roSchaa-
fe, auch 3 Pferde , 2 Fügen , einigk Stellen Bettzeug und soastige« Hausgeräthe , t»
Pilsum öffentlich verkaufen laffen.

17 Wittwe Dfuhren im blauen Hause vor Aurich wist frrywistig allerhand
Mobilien, als Tische, Stühle , Schränke, Belten , Kupfer, Zinn , uud was mehr tum
Vorschein kommen wiad, den 2üsten April und folgenden Tag öffentlich verkaufen laffen.

Engrlbart Waltjes Wittwe und Kinder zu Uthwerdum , im Amte Aurich,
wolle» sreywiüig 6 Pferde, 21 milche Kühe, 15 Stück jung Vieh, 2 Wagen«, 2 Eg»
den, i Pflug, Wanduhr , Betten , Linnen . 3 »» » , Kupfer, Schränke, Tische, Stühle,
» ine Quantität Speck, Garsten , Haber , Roggen, und was mehr zum Vorschein kom-
m»n wird, den 28sten April, des Morgens um - Uhr, öffentlich verkaufenlaffen.

Röepke küken Gerdes zu Velde, im Amte Aurich , will freywillig allerhand
Mobili-rr, wie auch Zrauenkleiderund Dreh, be»24stenApril, de» Morgen « um . o Upp,
öffentlich verkaufen laffen.

Wilcke Hinrichs zu> Diekorbuk' , im Amte Aurich, will freywillig Wage»,
Egde , Pflug, Kühe und ivrg Vieh, Schränke, Tische, Stöhle , Leiten , Kupfer, Z >« n,
uad war mehr zum Vorschein kommt , de » zsste » April , de« Morgen « um ro Uhr,
Mutlich verkaufen laffen.

18 Am Mittwochen, den 25. April , sollen des Me Jhmels Frese ans Ne-
^ »seer säm ltche b - schnebene Güther , als allerhand Haurgeräthe , Tische, Schränke,
-dekken und Betkgewaild, l Wanduhr , Haa § mami « gcräthe, 1 Kuh, l Wagen, r Eidr,

Heu, Stpoh »Kid Torf , und war sonst zum Vorschein kommen wird , zur
Herrn Predigers Barela und der Arg« Kirchen -Jnspe ^ orm Brauwen,

Wirklich verkauft werden .
^ ^ ^



«m Donnerstag, den 26 April, sollen berKkeidrrmachcks IchLM H . Wert

ks Hage esnscribirte Güter , alt allerhand Hausgeräthe , Tische , Stühle , Schränke,
Letten und Bettgewasd , auch Frauenskleider, zur Brfriedigsng des Herrn Iustitzrach
Hedbea mand. JausmanuS Pernnghans uoie. -ffrntlich vertäust werden.

iS Des Herrn Obristwachtmeister von Wilhelme zu Emde« , nahe brym Bol«

tenchvr , zwischen dem Bppinga . uns Sterugange stchcudc, im Jahrs 1785 von Grund

auf »eurrbaueke , mit verschiedenenschönen Zimmern versehene, sehrlogeable Wohnhaus,

Stall - und Nebengebäuden samt den bakey liegenden großen Garte» rum annexis , so

bereits zu dreymahlcn öffentlich zum Verkauf ausgeboten , »orgrkommeuer Umstäsde»

halber , aber wieder eingezogen worden - soll nochmal« am ir May 1786 durch dasiges

VergLntnuZr- Departement avssräsenkiret und alSdanu dem Meistbimsdea losgeschl-«

gen werden.
20 Des wcyland Nutet Warners Erben zu Eisinghusen , ohaweit boppersu«,

km Amte Cmden, sind gesonnen , ihr Hausmannrbrschlag und Hausgrräthe , worunter

Z r milche Kühe, r2 Stück Jungvieh , 7 Pferde, r o Schafe, alte und junge Schw«nh

Wagen , Eyde , Pflug , 2 Schiffe , Kupfer , Zinn und was sonst vsrhande« seyn wird,

Am Donnerstage den z May daftibst öffentlich verkaufen z« kaffe«»

2 r Am Mittwoche « den rg April , des Vormittags um ro Uhr , Me«

des weil, Paul Hinnchs zu Campe« , erster Ehe Kinde « Vormünder, derHerrKaufmann

Hildert van Mar ? zu Emden , und Reinder Reinders von Uiterstewehr , dessen hmterlas«

senkMobilien , als Tische , Schranke , Stühle , Kupfer , Meßmz , Zinne» , Lioaea

und Bettzeug mit Zubehör , nebst 4 Stück milche Kühe , z Stück Jungvieh , und was

mehr seyn wird, der Ausmienerorenunggemäß , zu Campen öffentlich verkaufen lasse«.

22 Des Ment Remmers auf der Gaude , Eftoer Amts belesene, und eidlich

auf 4OQ Gl . Courant gewürdigte Warfstäte cum annezit, soll am bevorstehenden 7 May,

des Nachmittags um 2 Uhr , auf dem Stadthause in Esens , zu« atcnmal öffentlich

Lurch den Ausmiener Eucken lieiüret werden , dlö. Im ersten Termin» istnichtsgebo¬

ten worden.
Drs Gerd Harms in Fulkum , beide in Roggenstede belegen« WarWte c««

annexis , sollen am bevorstehenden 7 May , des Nachmittag« um 2 Uhr , auf de«

Stadthause in Esens, zum zwevteumal durch den Ausmiener Eucken öffentlich iicitiret

werden, dlö. Im ersten Termin» ist nichts geboten worden.

r g Auf freynMgesAnsuchen und darauf gerichtlich ertheiltenkommißio», iß

des weil . DeichrichtersBraß Frau Wittwe zy Ditzum freywiüig gefonae« , am 26 AM

allerhand Hausgeräthe , als Kupfer, Mcßmg , Zinnen undEisen , Bett nud lvett'

gewa »d, sodann 2 Wagen , Eydeund Pflug , einen Rest alt Eisen , wie auch 2 LastWei¬

zen, öffentlich der Ausmienerorduung gemäß , verkaufen z« lassen.

24 Der Herr Negieru«gs . Nffjstenzratb Kettler , ist mit Vorbehalt des nach-

« suchte» CamNerai . eonftnfts gesonnen , seinen in der Theener, Bkrunm Amts belo¬
gene«



sZS,

-ese» a»seh»sich<» Heerd ksa- e« , - roß SoDiemakh , f» durch den HauimeknaRemmer
Eden jetzt heuerlich gebraucht wird , am 25 May iu de« Vogt Harenbergs Wohnung
zu Berum öffentlich verkaufe » zu lasse » , sollte aber in gedachtem Termins kein annehm¬
liche« Both geschehen , so soll der Platz am «emlichen Tage auf z oder 6 Jahren öffent¬
lich »erheuret werden

Die Conditione « sind bey dem Herrn Assessor « rakenhof in Hage , und de«
AuSmiener Fridas iu Norden grHi« einzufthen, nsd für die Gebühr abschriftlich zu haben.

2 ? Auf freywillig nachgesuchte und erteilte gerichtliche Commißion, soll de«
Dycke Hinrich« Plaz zu Hesel , am bevorstehenden r May indes Gastgebers Weyert
ffoedeS Haus daselbst der Ausmienrrordnur. g gemäß öffentlich verkauft werden . Cond»,
tiones sind zuvor bey der Ausmienerin Schröders in Detern einzusehen und gegen die Ges
tziihr abschriftlich zu haben.

- Auf freywillige - Anhalten und ertheilte gerichtliche Commißion soll des Decke
Dirks zu Collinghorst Hausmannrbeschlag, als Pferde, Lühe, Eydr, Wagen und Pflug,
» nd was sonst zum Vorschein kommen wird , am nächstbevorstehenden 25 April bey des»
ftn Behausung zu Collinghorst , der AuSmienerordnung gemäß öffentlich verkaufet « erden.

' 26 Heve Eilders Pastoors Wittwe ist auf erhaltene gerichtliche Commission ge¬
winnen , ihr Hausmannsbeschlag , als Egge, Wagen, Pflug, Pferde und Kühe , nebst ver«
Wedenem Hausgeräthe . am Donnerstag, denr6 April, bei ihrer Behausung zu Veen»
Hufe» öffentlich verkaufe » zu lassen.

Droer Heyen Wittwe und Vormund Wolken auf erhaltene gerichtliche Com'
«Mion allerhand Hausgeräthe und Bettzeug , sodann Hausmaknsgcräthschastund Be¬
schlag, am 27 April zu Terborg öffentlich verkaufen lasse« . ,

Der Sprachmeister, Herr Lizou, in Leer, will am 28 te« April daftlbst aller¬
hand Mobilien öffentlich verkaufen lassen.

Sigismund Stracke in Leer ist Vorhabens, seine Mobilien, bestchend in aller¬
hand Hausgeräthe , Leinrwaud und Bettzeug, am zoten April daftlbst der Ausniiener-
Mu »g gemäß verkaufen zu lassen.

» , r Ms nachgefachte «nd erhaltene gerichtliche Commißion , will des wey!. Hin««Paters Wittwe und deren Kinder Vormünder Hiorich Hanffeu und Heye Corde « zuP » .rhauftu den daftlbst belrgeuen Platz des weyk . Hlvrich Eylers nebst 2 « «»weibeu auf
^ 178 - aniangend, in de« weyl . Hinrich Eylers Behausung daftlbst,

ausmienerorduunggemäß , öffentlich verheuern lasse» , koaditiones sind zuvor bey' i «« U »erjg Schröder « in Detern eiuzufthen und gegen die Gebühr abschriftlich z«

des Morgens nm s Uhr , daselbst öffentlich verkaufet werden.

Verheurungen.

Des Gerd Jans Heye» conftribirteGüter zu Bunde, sollen am. L4ttn April?



r Weyl . Johann Lönnie« Willms kochter gerichtlich besteilte Vormünder wvs.

KK ihrer PupMa Heerdstädte, aufIrisdrrich Augusten Groden, groß 41 Matten , lied-

guter Behausung, aus 6 Jahre , May , 788 avjutrecen, vrrheurenr die ktebhaberwst«

len sich den r8ten April in Christian Drantmauus Witwen Krughause auf NeugacmS-

Sieht « »finden, Conditioaes bey der Verheurung einseheu und nach Gelösten hemm.

Gelder , so ausgeboten werden.

r Der Bnchhalkende ArmeuvorsteherCornelius Jacobs j» Upleward, hat lär

die dafige Armencasse auf May 1787. iüo Gulden preuß. Courant jinslich zu belegen,'

wem damit , gegen .genugssme Sicherheit , gedient 7 der tann sich bey demselben

meiden.

2 Die römisch - katholische Armen- Casse zu keerhat r ; a Gulden Courantaus

May 1787 ausjubieten; « er selbige gegen gute Sicherheit brauchen kann , wolle sich

dry dem Buchhalter Sranj I . Engel melden.

z Der Herr Justitz Commiffair Steinmetz in Wittmnnd hat im vbchstkönstiM

May Monat folgende Capitalien, als nemllch 220 , Z50 Nthlr . und 60z ostfriesisch«

Lhaler 5 sch . , sodann um Michael ! diese« Jahres l Zv Rthir . , alles in Gold, inCoM-

Mlgion, auf ganz sichere Hypothek zinsliH zu belegen.

4 Der Hausmann Evert Janffen in Arle , als gerichtlich bestellter Vormund

über seine« weil . Bruder« Ayend Janffen Kinder hat diesen May 4 bis 502 Gl. «u

Gold gegen Isndübliche Zinsen auszuthu« . Wer hinlängliche Sicherheit stellen kann,

«nd mit diesen Geldern gedievet ist, kan» sich deshalb bei ihm melden.

-> y ^ asiclsar I. p. ^ seiälenbortz 2 ftecK Oft gLlltkarnele b/laf

1787 ärie ciuiLcnr 6u !«lcn Lsur . rcßen oret . Incrcs , 0 1̂ een volcloen^

k-hporecä urr re Zöeor vjcnr Lräiisg der is , Zelieve 2 iA b/ - enrelve«

re mel «teo «
- ' ' - " .

'

L Di« Armen zv Greetsyh ! haken auf anstehenden May « 737 , <0 Pistole«

aus Zinsen zu belegen r werLieft Gelder verlangt , und dafür genügsame Sicherheit hah

der kann sich bey de» Armrnvorsteher» Mühlenbeks und Willemseo daselbst melde«.

7 Es sindMay a . r. z bis 400 Rthlr . in Golde gegen landüblkcheZinsen w

hrlegenwer solche »erlanget und gehörige Sicherheit stellen kann , der melde sich bey

dem SchmiedemkisterHrerke Cornelius zu Wirdum , der alSdrnrr nähereNachricht giebt.

Gelder,
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Gelder, so verlanget werden.
Er werden 4202 Rthlr. verlanget gegen billige pro Cenke in Zeverland, wo¬

für k2220 Rthlr. Landgüier zur Sicherheit gesteilet werden können r wer dieses Geld i«
kriegen hat / kann sich bey FnederichScelig in Neustadtgödensmeltzem

Lirationes Lredirorum.
4 Wie auf Begehren des Johann Dreher zu Bangstede, wegen beS von ihm

übernommenen Herdes ieirles weyl . Vaters gleicher Nüinfns gegen' alle unbekannte Cre-
bitores undPratendenke« öffeutlichiWtariMeö erlMsijw -rdenr io werden auchWider
die des weyl . Johann Dre'

yers Mtnben , 'wchenher. im Hypotbequen - Buche offenste*
HMen El'bgeider zu z 'r/sG ! .

' r8wi> Patenriim äd Domum gegen diese Miterben er*
kanat. Wann nun oder aller Miterben AsfeüthM dicht zu erfragen gewesen ; so werden
selbige hssouders, des vorherigen Proclamatis ohncrachrtt, hiedurch abermals verabladet,
den 2 5 Avril vor diesem Amtgerichte zu erscheinen, und ihre Erbrechte bekannt zu machen;
widrigenfalls auf die Löschung im Hypotbequeu,Buche,. so wie ihre Abweisung wird er¬
kannt . wervezi . MrhH im König !, Prenßl. Amtgekkcbtt den 8 März 1787.

2 Bey dem AMksterichte zu Aurich sind auf Ansuchen des Hiurich Loots auf'dem grossen Dehn , wegen des von dem KirckJa8ffen . deWal öffentlich gekauften Hau¬
ses und Landes daselbst, wider alle und jede , welche

'darauf einen gegründetenAnspruchund Forderung , wie auch Servitut zu haben vermeinen , Edretales cum Termino zur An¬
gabe und Justificatioir aus de» 52 April «. e. bey Vermeidung der rechtlichen Folgen
erkannt.

' ' . .

z Bey dem Amtgerichte zu Aurich sind auf Anstichen des Carl Anton Onneken
zu Timmel , wegen des von dem Wamme Heeren und Ehefrau öffentlich gekauften Hau¬
ses und Landes , auf dem Boekzeteler Äehn , wider alle und jede , welche varanf einen
gegründetes Anspruch und Forderung , wie auch Servitut zu haben vermeinen , edietales
»um termi -,0 . zur Angabe und JoMcation «ns den ZS April ». c. bey Vermerdungider
Nchtlichea Folgen erkannt. ,

4 Nachdem über das Vermögen des Otte Frerichs zu BömerwolS derksn-
Lnr« per Tentcntiam vom 24 März cur eröfnet , und ein offener Arrest erlassen worden;ws wnd allen und jeden , welche von dem Geineinschuldner etwas an Geld«, Sachen,
Effecten oder Briefschaften unter sich haben , von Amtgerichtswegen hiemit augedemet,
mcht das Mindeste denenzuverabfolgen , vielmehr solches dem Gerichte sofort anM «.
gen , und mit Vorbehalt »Heer Rechte an das hiesige gerichtliche Depositum abzuliefern-«Mer der Warnung:

daß wmu demohnerachtet dem Gemeiaschuldner etwas bezahlet oder ansgeaut-wartet wird , solche« für nicht geschehen geachtet , und zum Besten der Masse an¬
derweit bepzekrieben ; wenn aber der Inhaber solcher Gelder oder Sachen die¬

ses-
(Ro . Ff. E e < )



Wen verschwor » «md zuröckhalten sollte, er noch «ufferdem , alles seineSd- rg«

habenden Rechter für verlustig erkläret werden solle.

Sign . Leer im Königi . Anugericht den z i März 1787. .

5 Nachdem über das Vermögen des von hier entwichenen MouSgiretiers Re»

« ike Reniken, und dessen Eheweibes de- ofne Arrest rrkanm word. n) so wird solches hie«

mit öffentlich bekannt gemacht , und qlle« und jeden , weiche von gedachten Ehrleute»

an Gold , Effecten und Briefschaften bey sich und in Verwahrung haben , oder welche

denselben etwas zu bezahlen schuldig sind , hiedurch sngedeuttt , an. niemand davon daS

mindeste verabfolgen zu taffen, yielm . hr den Unterzeichneten Gerichten davon fordersamst

- etrenliche Anzeige zu thun, und die m Hände« habende
' Geldes sind Sachen , jedoch mit

Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte , ad depositum zu liefern , widrigensaklsdie Inha¬

ber zu erwarte«», daß sie ihres daran habenden Rechts für vermstig erklärt werden . Sign,

imStand-Quartier Emden de« s . April » 787.
König !. Preußische y. Courbierische Battaillons Gerichte.

Ebeling, Auditeur.

6 Seim Königlichen Amtgerichte za EsenS ist »v implyrationem des Haui-

MannS Gerd Jürgens in Serim , Citatis Edikt liS Wider alle unbekannte Real - Gläubiger,

so an die von seinem weil. Vater Jürgen Steffens ererbte , und vyn. seinen Geschwistern

und Mit Erben respektive ihm eigenthümlich Sbergettagene P atze von 46z Dirma:

Marschlandes , in Ssrim belegen , ex capite crediti , dvminii , vc« alro quocunqu - su da-

mento einen Anspruch machen , besonders auch an folgende auf vorbesagte Grundstücke

aanoch intabulirte Schuld-Posten, als
r ) an 7 74

'Schlthl . CüpiKl, welche voriger Besitzern Gerb Janffen Kinder Aoß«

Vater am rz April 1697 von Lienteuant H. Altona in EsenS, zinsbar ange-

liehrn, und am 79 Jan . « 718 eingetragen , nachher aber an Stebcld FrerichS

Eymen ccdirk sind-
- ) 240 Schlthl . so der vormaligen Besitzern Vater und Groß -Mutter den 26 Jan.

17.24 an die Eybensche Erbschaft schuldig geblieben, und am 27tcn Nov . 1726

eingetragen find.
3) 53 Schlthl . « sch . » 2 ; w .- so gedachter Gerd Janssen von der Bürgermeisterin

ReershemiuS in EsenS am is Jun . ryzi angeliehen und am 2 Der-

eingetragen.
4) 459 st- 6 sch . von Akrich Ammen in EsenS eben gedachtemvorigerBesitzern

Vater Gerd Janffe « am 24 April 772s zinsbar angeliehen , und am z Dtt«

1742 eingetragen-
5 ) 77; Lhaler für die Csener Armen am 72 März 7756 eingetragen!

6 ) roo Lhaler so eodem dato ftir C-ftnelius Janssen.

7 ) 150 Rkhlr. rodem dato für Eyckr Ihnen Kinder»

x ) ros Tbaler eodem dato für Eyme Eymen

9 ) An 720 Gulden eodem dato' für Frerich Uden Wittwe.

, c>) - 42 Gl 8 sch - 75 w . eodem dato für desselben Kinder.

2 7 ) An 275 Gl . r sch . io w. für Eyme Eymen am 72 März 7756 , und

ir ) - Lv Gl . 5 sch . so für Hemke OltmaunS Kinder eingetragen



«ad an die darüber ausgestelte Instrumente alsEigenthümer , krffionarkea , Pfand « oder
- adere Briefs « Jnuhaber , einiges Recht zu haben vermeynea , cum termino zur Angabe
uad Justification von z Monalyen et Ltquidationis präclufivo auf de« lü May oächst«
künftig unter der Verwarnung erkannt, daß die sich mcht meldende Real- Gläubiger mit ihre«
Ansprüchen auf vsrbesagte Gru dstücke so wie auch diejenigen , so an vorbenannte Schuld-
Posten rechtliche Ansprüche haben , selbige aber weder angegeben noch mstisiciret haben,
damit präcludiret, und ihnen ein ewiges Stillschweigen auferleget , letztere auch im Hypo-
khequeu - Buche gciöschet werdrn sollen-

7 Deym Königliche« « mtgerichte zu Lsens ist Citstio Edirtalis wider aste und
jede unbekannte Real « Gläubiger und Prätendenten der ad instantiam des Schwer « .Claet
Lucas publice zu verkaufenden Willm Heerenscheu zu Middelsbur Kuf « Schiffes , de
twe Gebroeders , groß rr Lasten cum annexis, cum termino zur Angabe «ndIustisication
auf Sen 2z May unter der Verwarnung erkannt, daß die in dicko termino sich nicht
meldende Gläubiger , mit ihren Ansprüchen auf vorbesagtes Schiff präeiodiret, undihnes
sowol in Hinsicht des Ankäufers , als der »ur Erhebung des Kansschillings gelangende«
Gläubiger, ein ewiges Stillschweigenauferlegrt werde« solle.

8 Nachdem beym Amtgerichte zu Leer über das Vermögen des Gerd J . H -ye«
tu Bunde , welches in einigen geringen Hautgeräthe und Kleidungsstücken besteht , der
koncurs per Decretum eröfnet worden,' so werden hiemit alle und jede , welchean dm
Cridarium Spruch und Forderung habe« , cum termino zur Angabe voa 6 Woche « et
präclusivs auf den 2r May cur. Morgens ro Uhr vorgeladeu , unter der Warnung:

daß die « usbleibende mit ihren etwaigen Ansprüchen an die Masse präcludirek-
und ihnen deshalb gegen die übrigen treditores ei» ewiges Stillschweigenaufev-
leget werde« solle.

Uebrigens wird einem jeden , der an diese Masse schuldig ftyu, oder von dem
Gemeinschuldner etwas an Gelbe, Sachen - Effecten o. d . unter sich haben sollte , die
Bezahlung oder «Verabfolgung davon an den Gerd I . Hayen hiemit., pöna doppelter
Bezahlung und Verlust ihres daran habenden Rechts , untersaget, vielmehr haben sie
sich damit an das gerichtliche Depositum zu wenden-

9 Dev dein Emder Amtgerichte sind rdietakes contra quoseunque Crcditores,
prätendentes et retrahenle« absichtlich eines , von des weyi . Jan Arends Wittive NomtjeT -arks und Lochrer Ecke Jansen zu Wslzeden denen Eheleuten Hinnch Garrels und Greetje
Jansen daselbst aur der Hand verkamtcn Warf « , zu Wojzeden belegen , cum Terminozur
Allgabe von 6 Woche» , und' repioductio« auf des rs May anstehend erkannt. Unter
rer Warnung , daß denen Auffendleibsndey m Absicht des Warfs und der Kau er ein im-
meewähr »des Stillschweigen auferleget, und solches Immobile denen Käufern adjudicirtt
rverde» solle.

IO Vom Königlichen Amtgerichte zu Esens ist Eitatio Edictakis contva qvos«
Mue kreditores reales des im D '-nser ^ Sieler Hafen ad instantiam des Harm 'HarmS
^cr , arrestirken und öfferrlich verkaufte « Schuirichiffe « , de jonge Harm genannt, zur« >Mve und Jusl,sicar,ou cum termino von 6 Wvchc'U er präclusivs auf den 25 April unter

der



derWerwMkrwr erkannt , daß die sich nicht vor oder am 25 April meldende Gläubig«
«vit ihre« Real . Ansprüche» auf vorbrsagtes Schiff prä-ludiret , und ihurn sowol in Hin«

sscht de« Ankäufer« al« der i«r Erhebung des Kaufschilling « gelangenden Gläubiger eiy
immerwährende« Stillschweigen austrlegee werden solle.

i r Be- dem Amtgerichte zu Leer , sind auf Ansuchen de « Peter Tönies, Ja»
Dircks Bucsmarm, Hinrich Gröneveld , Evert Folkers Gröneveld und Jan Authony zu
Wehner , EdictaleS wider alle und jede erkannt, eie an ein von Hinrich Bretthauer da¬

selbst öffentlich erstandene « , in dem Kirchhöfer Rotk belegrne« Haus , sodann .gleichfalls
au 4 Kirchen - Eltzstelle» , al« riuesub Nr ». » 8 eine iu Nr », sr und zweyl« Rro . 44.
Forderung oder andere« dingliches Recht zu haben vermeinen , kumtermiuoznr Angabe
V»n 3 Monaten et praeiusivo den 29 Junik curr. ro Uhr unter der Warnung

daß die Autbleibeodrn mit ihren Ansprüchen von diesem Hause und den Kirchen«
fitzen ab und in Hiufichk de« Kaufschilling « und des Käufers zum immerwären«
den Stillschweigen hingewiese« werden sollen.
12 Bey dem Amgerichte zu Leer sind auf Ansuchen des Sielrichters koene

Ude« Busemann Edictales wider alle und jede erkannt , die an dir von Sem Herrn Obek«
amtmann Wenkebach ux.or. nomine an Hinrich Sebes Erbe« verkaufte , von Hermann
Rösing weil , benäherte , auf Ja , Robers weil , durch Näherrccht verfallene , in der Geist
liegende io Grasen Land , welche Extrahent von Jan Robers Erben öffentlich erstanden,
aus irgend einem dinglichen Rechte Anspruch zu haben vermeinen , cum terinino zur An¬
gabe von z Monath und präclusiso auf den 29 Junii , Morgens io Uhr , unter der
Warnung:

daß die ausbleibende kreditoret und Präteudeutes mit ihren etwaigen Ansprüchen
von diesem Immobile ab - und in Hinsicht des Käufers und des Kausjchillmgs
zum ewige« Stillschweigenverwiesen werde« sollen.
rz Bey dem Achtgerichte zu Aurich sind auf Ansuchen des MeintJaE » b»

Wresens, wegen des von dem Albrecht Arbers und Ehefrau privatim an ihn vertat,
halben Heerdes daselbst , wider alle und jede , welche daraus einen gegründeten Anis^ A
und Forderung , wie auch Näherkaufsrecht oder Servitut zu haben vermeinen , edic^
cum Termin» ;u >- Angabe und Juflificarion aus den 17 May a. c. bey Errmeidmig ^

rechtlichen Folgen erkannt.

14 Dey dem Amtgerichte zu Aurich sind auf Ansuchen des Hinrich Jacobs
auf dem großen Behu , wegen des vo« dem Lorer. tz Christians Schone öffentlich anerrauf- '

en Hauses , Gatten und Erbpacht« . Lande daselbst , wider alle und jede , weichedarauf
einen gegründeten Anspruch und Forderung, wie anch Sttv ' tut zu hgbm vermeine» , rvicta«
kes cum termino zur Angabe und Justistcatio« aus de« 26 Aprst a . c. bey Vern -eidung
der rechtlichen Folge« erkannt.

r ; Deym Könial . Amtgerichte zu Esens ist ad msianli .- m Juffitzcommissari!
Kttffer qua Mandaiarü Siebelt Hayen zu Boyffenhausen , Mario Cdickalts contra

quoscunque Creditores reales de « vom Hausmann Harm Eyls publice erstandene» ,^ »

Helseuwarfen belegeucn Platzes von 58Z Diemaken Marschlandes cum termino präclui' -o

ad annotandum tt Justificandurn auf den 16 May mstanris, unter der Verwa --»^
rrkaits



373

erkannt , daß di» sich nicht vor , oder am i6 May nächstkünftig meldende Gläubiger, mit
ihren Ansprüchen aus vorbesagtes Grundstück präeludiret, und ihnen sowol in Hinsicht des
« nkäufers , als der zur Hebuug des Kaufschillings gelangenden Gläubiger, ein immerwäh-
rendes Stillschweigen, auferleget werden solle.

14 Dey dem Emder Arntgerichke sind auf Ansuchen desJsaac Janssen Schuir
zu Critzum , edickales wider alle und jede , so auf das , durch den Schuir dey öffentlicher
Subhastakion erstasdene , dem Berend Tiaben iugehörig gewesene Haus , Scheune und
Garten zu Critzum , aus irgend einem Grunde ein dingliches Recht oder Anspruchs ha¬
ken vermeinen mögten , cum Termins zur Angabe von 9 Wochen , und zur Reproduktion
auf den 17 May anstehend , unter der Warnung , daß denen Aussenbleibenden nachher
m Hinsicht des gedachten Hauses und des Käufers ein ewiges Stillschweigen auferleget
werden solle , erkannt.

17 Bey dem Amtgerichte zu Aurich sind auf Ansuchen des Oye Oyeuzn
Gtraekhvlt wegen des ibm von dem Hinrich Janssen de Freese auf dem neuen Vehn, öf¬
fentlich verkauften Hauses , Garten und Landes daselbst, wrder alle und jede , welche
darauf einen gegründeten Anspruch und Forderung , wie auch L-ervikut zu haben vermei¬
nen , edictales cum tcrmino zur Angabe und Justißcation auf den 2l Jumi a . k . bey Ver¬
meidung der rechtlichen Folgen erkannt.

Notifikationen
r Die Direktion des Asiatischen Handels zu Emden , macht hiemlt bekannt,

bcch sie provifionel den Rest des eingeschossenen Eapitals , in der ersten Usternemung mit
dem Schiff Prinz Frldrich Wilhelm von Preuffen, medio May dieses Jahres , denen
Interessenten welche in der zweiten Entreprise mit besagten Schiffe nicht tnteressiren , mit
72 pro Cent austeiien werde . Und können diejenigen , welche von der bereit^ geschehenen
Austeilung der zo r>» Cent noch nichts empfangen und abgefordert haben , solche zugleich,
mithin das ganze Capital erhalten. Oie Auskeilung der Gewinne betreffend , dienet
sämtlichen rcsp. Interessenten zur vorläufige » Nachricht, daß die Direktion allem Anschein
»ach , solche auch bald wird berichtigen können. Ferner wird dem Publico hiemit Nach¬
richtgegeben, daß abermahl eine neue Unternehmung » ach Ostindien lntrudiret wird, wo¬
ran der Plan und eine von der Direktion entworfeneErläuterung , über den Nuzzcn des
Ostindischen Handels , bey dem Buchhändler C . Wenchin sen. zu bekommen seyn wird»
Luiden den z April 1787 - Die Direktion desAsiatischen Handels.

2 Weil das auf den 6 May stehendeJahrmarkt zu Neustadtgödens, diesmal
suf einen Sonntag eiusält , so wrrd dem Publico bekannt gemacht , daß dasselbe erst
Mnkags den 7 May seinen Anfang nehmen werde.

z Am L8ten April a . c. soll eine grosse Strecke des Larrelker Sicltiefs , plus
Mmns ärxz Ruthen Länge, in der Gegend von Twixlum, zu vertiefen und airszureinigen , in
Wrwkk zu zo Ruthen Länge , desgleichen auch die Wrrfertignng von z KifldSmwrn,

öffe-nt-



öffentlich an die Mindestannehmende ausverdungen werde « ; Liebhaber , welche Lust ha¬

ben, solche Arbeit zu verrichte» , können sich am Sonnabend , de» rSte « hujus,jii Twil¬

ls,« emstnde» , EonditioneS an- örea und nach Gefallen snnehmea.

4 l̂ ilm XrüA- r mr I.ccr licefc dclbe fvarrbuurc ^ e^ ak-er reiroos »,

^ er Vonnc ror 6 Ll . Oaurauc , viel » Laciirrg lrcciL , tzelicve äe däan»

Lnresx>rccäcn,

Z 6 / prercr ror Landen in 6e Aroocs Trraac , in cle virre

Ln ^e! , ryn opre ^ re uirAerorArc ^ oocle Lalbanjrn , ^cr ? vvch voor eine

ZMlver § re kovx ». .
6 Die Direckion des Asiatischen Handels zu Emden hat hiemitsämtlichen rch>

Herren Interessenten in der ersten und zweiten Unternehmung mit dem Schiffe Prinz

Friedrich Wilhelm von Pressten zu einer General - Versammlung höfiichst einladeu wollen;

und bittet daher, dieselben wollen sich auf Montag , den 23 . April a . c. in Herrn Storchs

Hause am Delft , Nachmittags um 2 Uhr, beliebigst einsinden.
Die Oirectio » des Asiatischen Handels m Emde«.

- Nachricht.
Auf die hinterlassenen Werke Königs Friedrich II . von Preuße» , wovon is

diesen Anzeigen der ganze Prospect dem geehrten Pubirco bereits bekannt gemacht worden

( auch solcher bey mir Unterzeichnetengratis zu bekommen ist) kann man auch bey mir prämrme«

rircn ; um aber deneu Herren Liebhaber» Mühe und Kosten zu ersparen, so kannmaafich

auch as folgende Freunde wendea , welche die Bemühung sich gütigst gefallen lassen wer¬

ben , die sich etwa meldende Herrn Prär -umeranten zu notiren und mir gefälligst , sobald

es möglich, berichten , in Aurich Herr Buchbinder Traden und Herr Wiechcrts, in Em¬

den der Herr Btadts - Wachtmeister A. H . Kahle und Hr ». Buchbinder Leopold, in Nor¬

den Herrn Gold - uud Silberarbeiier Hannens , in Esens Herrn Buchbinder Schöktler,

in Wittmund Herrn Buchbinder Schöttier , in Wencr Herrn P . k . Pannenborg , ««

Bonba Herrn 8. 0 . Smil und Herrn Lamberti , practicirender Apothecker , bey welchen

Herrn der Profoect zu sehen ist . Die 2 Louisd 'or , davon in dem Prospect gedacht wird,

und gleich ausbrzahlt werden sollen , verlanget man nicht eher als bis die Liste der Herr»

Pränumerauten »ach Berlin geschickt wird , welches alsdann näher bekannt gemacht wer¬

den soll , auch jeder Herr Pränumerant erhält bey Bezahlung der 2 Louisdor eine Ovitusg.
Es wird ei » DuchbinbergescSe verlangt : wer dazu Lust hat , wolle sich je eher

j» lieber meiden . G . G . Mücken , Buchhändlerund Buchbinder.

8 I3 y cke ^ ccivo kicrlvn L stcociclr , lL hclie oucke ^surr^a^ »

los eso Levyle ^ ryr re hekoomc » .

y So lange das diesjährige Torfgräber, anh«It , soll des Sonnabends aus d<

Darfingsche» Dehn - Gründen , in Auricher und Leerer Amte Torf in Schlagen verka»

fec werden.
io Es wird um Johanni , Jacob « , Michaeli , oder Martini eia geschickt

ter Ladesöierrer , der Atteste ftmes WohlverMerrs deyormgen kau« , oder eia Lehrbar»
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Hei, von guter Aufführung und honetten Eltern , der eine gute Hau- schreibt und gut
rechne» kan» , in einem Laken oder Zitz . Winkel verlanget ; nähere Nachricht giebt der
Buchhändler Herr Winter in Aurich und der Markier Löget »n Emden. Briefe erbittet
man sich franco.

n Alke und jede , welche bey mir Pfänder über ein Jahr stehen haben, müp
stn selbige innerhalb 4 Wochen eiulöfen , oder ich sehe mich gezwungen , solche öffentlich
zu verkaufen . Noch mache ich hieimt bekannt , daß der bey nftr groß gezogene Lchwe-
stersohn , mit Namen Herrog Scheie , nunmehro für sich handelt , so wird ein jeder ge»
warnet , an den Harcog Scheie nicht auf meinen Namen zu creditiren, weil ich für den¬
selben nichts bezahle. Dornum den 16 April 1787 . Philip Hartogs.

ir Dem allerhöchsten Befehl gemäß , wird birdurch bekannt gemacht , daß dai
König !. Edict wider den Kiudermord und Verheimlichung der Schwangerschaft rc. bey ge¬
sehener Visitation hier noch aller Orten gehörig affigirt befunden worden . Nordä i«
C« ria den 14 April 1787«

lg Diejenigen privat« , welche für die im Jahre 1786 erhaltend ostfriefische
Mannigfaltigkeiten noch nicht Bezahlung verfüget haben , «erde» hiedurch erinnert. Au¬
rich den 18 April 1787. König ! . Prcußl . Postamt.

14 Am Montag den zosten dieses , sollen an den Miudestannehmcndcn aus-
verdungen werden : 180 ganze und 4 5 halbe Achtel Tonne» Butter, kiebhabere wollen
sich deshalb an besagtem Tage, des Nachmittags um 2 Uhr , auf dem Comtoir der hiesi¬
gen HeriagSsischerey - Tsmpagnie einsiellen. Emden den 17 April 1787.

15 Da nunmehro die praktische Anweisung zur Orthographie , von C - Kruse
Eubconrector der Oldenvurgischen Lateinischen Schule , im Druck erschienen ist , so wer¬
dend« HerroSnbsttibentcn ersucht, das Geld dafür au dieHerrnCollecteurseinzusenden, und
dagegen die hestellete » Exemplare iu Empfang zu nehmen . Oldenburg den 5 April 1787»

seel . G. I Strohm Wittwe und Erben.
Die Herren Subscribrnte« welche bey mir subscribiret, können ihre Exemplar«

-egenEinsendung 16 Ggr. Gold und 2 Ggr . Porto jetzterhalten.
Winter, Buchhändler.

rs Avertissement.
Der selige , zu Minsen als erster Prediger verstorbene Herr Pastor Bruschius , hat
seine ländliche Muffe rühmlichst auf die vaterländische Geschichte verwandt, und ein Ma-
nujcrivt über die Geschichte Jeverlandes unter der Aufschrift : Gesamlrte Nachrich¬
ten von Jeverlaad : in einigen 40 Bogen hinterlassen . Es begreift Nachrichten
von Jeveriand von den ältesten Zeiten bis auf den Tod des Häuptlings Tanno Düren,
bas ist , 468 . Angehängt ist ein Beweis, daß die beiden Häuptlinge.Jevcrlands Hass
Harles und EibetPapmga volbörkige Brüder gewesen find endlich folgen noch 6 Stamm¬
tafeln der Jevcnschen Häuptlinge . Die ganze Schrift ist in 2 Abschnitte gekeiltt . Der.
« rste enthält geographisch - statistischeNachrichten von Jeveriand , besonders gus den äl-
»rn Zeiten bis auf Edo Wimeken . Der zweytr enthält die Geschichkr des Laa¬
er « unter deu 4 ersten Häuptlingen.

Kenner der Geschichte unserer nördlichen Gegenden werden eine grofft Dollstän-
»Mit der Quellen und Hülfsmiklel, worunter auch einige ungedruckre find , von dem se-

li-
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kkg<« Verfasser gebraucht finden. Sie sind jedesmal mit der größten Sorgfalt bei seiner

En - HIung und bei jedem historischen Satze angeführt. Was dem Herrn Verfasser nur

,'rgend aufzukreiben möglich war, hat er benutzt. Freunden der vaterländischen Geschichte

muß es angenehm seyn , das, was von der ältesten Geschichte Jeverlsudes in ss vielen al¬

ten Chroniken und Gcschrchkbüchern zerstreut ist , hier durch den Fleiß des fei . Hm»

Pastor Drusch in « auf einen Haufen gestelt zu fisden . — Aus dies. r Betrachtung

hsffe ich , daß Liebhaber der Jcverifchcn Geschichte den Druck dieser Handschrift durch

Suhscriptio » befördern werden . Sobald sich 200 Subscribeaten finden , wird der Druck

seinen Anfang nehmen . Oer Preis der gedruckten Schrift , der bei Ablieferung dersel¬

ben gezahlt wird , ist 8 ggr . und sollte em kleiner Nachschuß noch nötig seyn , so werde«

sich dessen die Herren Subskribenten nicht weigern . Auswärtige Tudsenbentm werde»

Briefe und Gelder postiret einsenden , Subscription werden in Aurich Herr Buch¬

händler Winter , in Emden Herr Buchbinder Wrnthin sun . , in Norden Hm
' Dachbinder Schulte, in Esens Herr Buchbinder Dirks, in Oldenburg Herr Buch¬

binder Birnstein, in Wittmund Herr Schullehrer Puse, annehmen . Hier i»

Jever aber Herr Kaufmann Hoppe, Herr Buchhändler Lrendtel juniorund

17 Es stehet zu Uphusen ein zweijährigerStier aufgeschättek, welcher braMvlh

von Eouleur und in dem rechten Ohre von unten mit einem halben Mond gemerkekih

an dem linken aber nichts hat ; wem er zukömmt, kann ihn einlösea, « der gewärtigen , daß

px qm ?7 - April daselbst ösentl .ch verkauft wird.

Da bcy dem Fallissement des Goldschmids Mokersky die Untersuchung KM

Beschaffenheit des Danguerouts vorgenommen , indes derselbe auf geschehene Eitalion ßch

nicht gefielltt , sondern nach dem Besuch seiner Anverwandten sich nicht wieder scheu lasse«

und daher das Ansehen gewinnet , als wenn derselbe sich aus dem Staube gemachet, die

Justitz aber bev dessen Echapade sich doch Nichtgleichgültig verhalten kann , so werde«

sämtliche Gerichtsobrigkeireadieser Provinz hiemit in Substdium Juris et fub oblatis»

gd qnävis reciprvca ergebenst ersuchet , auf gedachten rc . Mokersky,
der an die 40 Jahr alt, etwas völlig im Gesichte , harthörig , ziemlich gesetzt , eiae

Seutelpenrcke trägt , und mit einem blauen Ueberrock wie auch schwacher Hose ver¬

sehe» , sodaun an den Beinen gestiefelt ist

gehörig vigiliren, im DettkLungsfall sofort apprchendiren und gegen Erstattung der Koste»

ashero bringen zu lasset!. Signatum Aurich in Curia den

Es ist ein Viertel Loos No . roz rg erster sslassery . Berliner klaffen - kvl

tprie mit der Unkerschrifr F Seckei verlohren gegangen ; der Finder wird erjucht, loM»

dem F Seckels wieder zu behändiaen , weil der darauf alleaöe Gewinn an niemand «w

ders, als dem wahren EigMhümer assbezahlt werden soll.

Jever , den löten April 1787.
J . L. H Kraue,

Professor und Rektor.

Steckbriefe.

«omgermrmer unv

Lotterie.
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